
Auszüge für:  Diesen Auszug beglaubigt: 

___ Bürgermeister ___ Kämmerei ___ Bauakten Bürgermeisteramt Jettingen 

___ Hauptamt ___ Ortsbauamt ___ Landratsamt Datum 

___ Ordnungsamt ___ Personalakten ___ _____________________ Unterschrift 

 

 Seite 

Gemeinde Jett ingen  
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

am 17.10.2017 

 
     

 Anwesend: Bürgermeister Burkhardt und 16 Gemeinderäte (Normalzahl: 18) 

 Schriftführer:  Anna-Lisa Ke l lner  

 Abwesend: Wilfr ied Gr ieß und Ingwart R inderknecht  

 Befangen:             

 Außerdem anwesend:  Otto Hauser, Walter Lang und Timo Walter  sowie Bürger innen 

und Bürger und Vertreter innen der Presse  

     Az.: 022 

 § 1 

Bürgerfragestunde          

Zu Beginn der Sitzung spricht der Vorsitzende Bürgermeister Hans Michael Burkhardt auch im 

Namen des gesamten Gemeinderats seinen Dank und seine Anerkennung der Feuerwehr Jettin-

gen aus, die bei dem Großbrand in der Nagolder Straße 42 vor zwei Wochen großen Einsatz ge-

zeigt haben und mit Hilfe vieler weiterer Feuerwehren unter anderem aus Nagold, Herrenberg 

und dem Oberen Gäu sowie mit Helfern des THW, der Führungsgruppe im Landkreis Böblingen 

und der Polizei verhindert haben, dass der Brand einer Scheune auf die benachbarten Wohnhäu-

ser übergreifen konnte. Der Löscheinsatz sei sehr geordnet und organisiert abgelaufen und es 

wurden keine Menschen schwerverletzt oder gar getötet.  

Aus den Reihen der anwesenden Bürgerinnen und Bürgern meldet sich Herr Stephan, dessen 

Sohn und Schwiegertochter an der Hauptstraße in Unterjettingen ein Haus bauen. Er wolle zu 

Tagesordnungspunkt 5 etwas fragen bzw. Anmerken. Herr Burkhardt bittet ihn, die Fragen und 

Anmerkungen zurückzustellen bis der Tagesordnungspunkt aufgerufen wird.  

Gemeinderat Andreas Proß möchte zur vergangenen Sitzung, bei der er nicht anwesend sein 

konnte nochmals anregen, dass bei der Freizeitanlage doch auch ein Bolzplatz eingerichtet wer-

den sollte. Er halte einen Bolzplatz für unverzichtbar, zumal hier für die Freizeitanlage ein nicht 

unerheblicher Betrag ausgegeben wird. Er schlägt vor, den Bolzplatz auf der angrenzenden Wie-

se der Gemeinde umzusetzen. 

Bürgermeister Burkhardt erläutert hierzu, dass es einen einstimmigen Beschluss des Gemeinde-

rats über die Umsetzung der vorliegenden Konzeption gebe. Außerdem fanden im Vorfeld viele 

Abstimmungs- und Beteiligungstermine unter anderem mit Vertretern der Jugend statt. Eine 

Änderung hinsichtlich des Bolzplatzes ist daher zum jetzigen Zeitpunkt nicht mehr möglich.  


